
Absender

Vornam
e, N
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Funktion/ Behörde/ Verband 

Straße  

PLZ, O
rt  

Tel. 
E- M

ail 

Aktion Fischotterschutz e.V.
OTTER-ZENTRUM

29386 Hankensbüttel
Tel. 05832-9808-22 oder -24

Fax 05832-9808-51
E- Mail: a.kiendl@otterzentrum.de oder

     h.krueger@otterzentrum.de

Aktion Fischotterschutz e. V.
O

TTER
-ZEN

TR
U

M

29386 H
ankensbüttel

Und so finden Sie uns:

Otter-Spurensuche
Seminar zur Technik von 

Otter-Verbreitungserhebungen

Sonntag, 17. September 2017

OTTER-ZENTRUM
Hankensbüttel

 Anmeldefrist: Mittwoch, 06. September 2017

 Teilnahmegebühr: 
 ■ 50,00  pro Person 
 ■ 25,00  für Mitglieder der Aktion Fischotterschutz e.V.

 Bei gleichzeitiger Buchung des Seminars „Einführung in  
 die Biologie des Fischotters“ am 16.09.2017: 
 ■ 40,00  pro Person 
 ■ 20,00  für Mitglieder der Aktion Fischotterschutz e.V.

 Einbehalt bei Stornierung nach Anmeldung: 
 ■ Bis 06.09.2017: 25 %    ■ Nach 06.09.2017: 50 %

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Referentenkosten, Ta-
gungsunterlagen und Pausenerfrischungen (ohne Mittagessen).

Für das Mittagessen steht Ihnen das Restaurant des OTTER-
ZENTRUMs zur Verfügung.

Übernachtungsmöglichkeiten vermittelt Ihnen gern die Filiale 
der Südheide Gifhorn GmbH in: 29386 Hankensbüttel,  
Bahnhofstraße 29a, Tel. 05832-7066, Fax 05832-7068,
hkb@suedheide-gifhorn.de. Homepage: www.gifhorn4u.de

Bitte um
gehend - spätestens jedoch bis zum

 05.09.2017 - absenden!

Leider ist Hankensbüttel mit öffentlichen Verkehrsmitteln nur schwer zu erreichen. Deshalb 
haben wir zum Seminarbeginn und -ende einen kostenlosen Zubringerdienst zum Bahnhof 
Wittingen eingerichtet. Bitte haben Sie Verständnis dafür, daß dies nur für die auf dem 
Anmeldeformular genannten Zeiten gilt. Taxis erreichen Sie in Wittingen unter der Tel.-Nr. 
(05832) 6011.

Bitte senden Sie w
eitere Program

m
e an:
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■ Seminar "Otter-Spurensuche"	
	 Sonntag, 17. September 2017

10:00 Uhr Begrüßung, Technische Hinweise

10:15 Uhr Monitoring-Methoden

10:30 Uhr Die Europäische Standardmethode   
 für Otter-Verbreitungserhebungen

11:15 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr Otter-Nachweise und Verwechselungsmög- 
 lichkeiten mit anderen Tierarten 
 • Sichtbeobachtungen 
 • Trittsiegel 
 • Kot

 • Sonstige Spuren (Fraßplätze, Höhlen,  
Ein- und Ausstiege, Schwimmspuren)

13:00 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr Demonstration von Trittsiegeln und Kot im  
 Gehege 
 (Bitte wetterfeste Kleidung und Gummistiefel   
 mitbringen!)

14:15 Uhr Praktische Spurensuche im Gelände

15:30 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr Dokumentation und Meldung  
 von Nachweisen

16:15 Uhr Abschlußdiskussion

16:30 Uhr Ende des Seminars

■ Das Ziel
Die Erfassung der Vorkommen solcher versteckt lebender 
Arten, wie dem Fischotter, bedarf besonderer Methoden. 
Eine Voraussetzung für eine erfolgreiche Verbreitungser-
hebung ist die Kenntnis der Spuren und Zeichen an denen 
man die Anwesenheit der Tiere erkennt. Diese werden Ihnen 
anhand praktischer Übungen ebenso demonstriert, wie 
die Verwechselungsmöglichkeiten mit den Spuren anderer 
Tierarten und die Tips von Praktikern, an welchen Stellen 
die Suche nach Otterspuren am erfolgversprechendsten ist. 
Gummistiefel sind für dieses Seminar empfehlenswert.

■ Der Teilnehmerkreis
Das Seminar richtet sich zum einen an Biologen, Land-
schaftsplaner und andere Fachleute, die sich beruflich mit 
der Erfassung von Tierarten beschäftigen.

Zum anderen ist es für Naturschützer, Jäger, Angler und 
sonstige Naturfreunde gedacht, die in ihrer Region an der 
Beobachtung und Dokumentation der Verbreitungsentwick-
lung des Fischotters mitwirken möchten.

■ Die Referenten
Dr. Hans-Heinrich Krüger leitet die Abteilung Tierhaltung und    
- forschung der Aktion Fischotterschutz. Als Wildbiologe ar-
beitet er insbesondere mit verschiedenen Marderarten und 
befasst sich daneben mit der wildfreundlichen Gestaltung 
von Straßen sowie der Abwehr von Fischottern an Teichen.

Astrid Kiendl ist Geografin und GIS- und Geodatenspezia-
listin. Sie betreut das Projekt „Informations System Otter 
Spuren“ (ISOS), organisiert das Datenmanagement zur 
Fischotterverbreitung in Deutschland und Europa und koor-
diniert das ISOS-Netzwerk. Außerdem ist Sie für die Visuali-
sierung der Fischottervorkommen zuständig. 

Dr. Britta Habbe ist stellv. Vorstandsvorsitzende der Aktion 
Fischotterschutz e. V. 
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